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PLANZEICHNUNG  im  Maßstab 1 : 1.000 

´

277/120

PLANGRUNDLAGE 
Die Pla n grun dla ge der Sa tzun g b ildet ein  Auszug a us dem  Am tlic hen  
Liegen sc ha ftska ta sterin form a tion ssystem  (ALKIS) des Freista a tes Sa c hsen , La n dkreis 
Erzgeb irgskreis, Gem ein de Gorn a u. 
Die Sa tzun g w urde im  M a ßsta b  1 : 1.000 a usgefertigt. 
 
Erforderlic he Geb äuden a c hträge im  U m feld des Pla n b ereic hes (ohn e V erm essun g) 
erfolgten  im  April 2019 durc h die Büro für Städteb a u Gm b H Chem n itz. Grun dla ge da für 
b ildete da s a ktuelle Luftb ild des Sta a tsb etrieb es Geob a sisin form a tion  un d V erm essun g 
Sa c hsen . 

Luftb ild des Sta a tsb etrieb es Geob a sisin form a tion  un d V erm essun g Sa c hsen  
Sta n d:  Juli 2016 
 

ZEICHENERKLÄRUNG 
 
  Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs gem äß § 9 (7) Ba uGB  
   
  Ergän zun gsfläc he zur Ein b eziehun g ein zeln er städteb a ulic h geeign eter 

Außen b ereic hsfläc hen  in  den  im  Zusa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil 
gem äß §  34(4) Nr. 3 Ba uGB 

   
 
Planzeichen der Plang rundlag e 
 
  Geb äudeb esta n d  
   
  Flurstüc ksgren ze 
   
  Flurstüc ksn um m er 
   
 
Aktualisierung  der Plang rundlag e nach Kartierung  und Ü bernam e aus Luftbild  
durch Büro für Städtebau Gm bH Chem nitz 
 
  üb ertra gen er Geb äudeb esta n d  
 

Artenliste 
Liste A – La ub b äum e - Win ter-Lin de  Tilia  corda ta  
    - Som m er-Lin de  Tilia  pla typhyllos 
    - Berg-Ahorn    Ac er pseudopla ta n us 
    - Tra ub en -Eic he  Quercus petra ea  
    - Stiel-Eic he   Quercus rob ur 
    - Eb eresc he   Sorb us a ucupa ria  
    - Wild-Apfel   M a lus sylvestris 
    - V ogel-Kirsc he  Prun us a vium  
 
Liste B - Ob stsorten   - Apfel, Birn e, Pfla um e, Kirsc he, Wa ln uss 
       Heim isc he Arten  
 
Liste C - Sträuc her  - Sc hw a rzer-Holun der Sa m b uc us n igra  
    - Roter Holun der  Sa m b uc us ra c em osa  

- Wild-Rosen    Rosa  spec. 
- Sc hlehe   Prun us spin osa  
- Weissdorn    Cra ta egus spec. 
- Ha sel    Corylus a vella n a  
- Tra ub en kirsc he  Prun us pa dus 
- Gem ein er Sc hn eeb a ll V ib urn um  opulus 
- Gem ein er Liguster  Ligustrum  vulga re 

 
 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
§1 Geltung sbereich  
(1) Der räum lic he Geltun gsb ereic h der Ergän zun gssa tzun g um fa sst die Flurstüc ke 

277/120 un d 277/122 der Gem a rkun g Gorn a u. Der La gepla n  ist Besta n dteil der 
Sa tzun g. 

§2  Zulässig keit von V orhaben 
(1) In  den  im  Zusa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil n a c h § 34 Ab s. 4 Nr. 1 Ba uGB 

w erden  die Ergän zun gsfläc hen  n a c h § 34 Ab s. 4 Nr. 3 Ba uGB ein b ezogen . 
(2) In n erha lb  des un ter § 1 (1) festgesetzten  Bereic hes ric htet sic h die 
 pla n un gsrec htlic he  Zulässigkeit von  V orha b en  n a c h § 34 Ba uGB in  
 V erb in dun g m it ein zeln en   Festsetzun gen  n a c h § 9 Ab s. 1 Ba uGB. 
§3   Naturschutzrechtliche Reg elung en  
(1) Die erforderlic hen  Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  im  Sin n e §§ 1a  un d 9 Ab s. 

1a  Ba uGB sin d in n erha lb  der Ergän zun gsfläc hen  durc h den  jew eiligen  
Ein griffsverursa c her a uf eigen em  Grun dstüc k durc hzuführen . 

(2) In  Hö he der n euversiegelten  Fläc hen  sin d Ausgleic hspfla n zun gen  in  Form  von  
Ein zelb äum en  un d Sträuc hern  vorzusehen . 
Bei Boden versiegelun gen  sin d pro 60 m 2 versiegelter Boden ob erfläc he ein  
La ub b a um  (Arten liste A) oder ein  Ob stb a um  (Arten liste B) oder 10 Sträuc her 
(Arten liste C) im  Ergän zun gsgrun dstüc k zu pfla n zen  ist.  

(3) Die Ausgleic hsm a ßn a hm en  sin d b is zum  En de der a uf die Fertigstellun g der 
Hoc hb a um a ßn a hm en  folgen den  Pfla n zperiode in n erha lb  des 
Ergän zun gsgrun dstüc ks durc h den  Grun dstüc kseigen tüm er um zusetzen . 

(4) Die Pfla n zun gen  für Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  sin d un ter 
Berüc ksic htigun g folgen der M a ßga b en  vorzun ehm en : 

 - Ba um sc hulw a re m it Wurzelb a llen , dreim a l verpfla n zt m it 14 c m  M in dest- 
  um fa n g in  1 m  Hö he, 
 - a ussc hließlic h sta n dortgerec hte geb ietseigen e Gehö lze verw en den , 

- da uerha fter Erha lt der Gehö lze ist zu sic hern , Na c hpfla n zun gserfordern is 
b ei Ab gän gen , 

 - Fertigstellun gs- un d U n terha ltspflege n a c h guter fa c hlic her Pra xis, 
 - Pfla n zun gen  un ter Bea c htun g des Säc hsisc hen  Na c hb a rrec htsgesetzes 

(Säc hsNRG) vorn ehm en . 
(5) Stellplätze un d Zufa hrten  sin d in  w a sserdurc hlässiger Ba uw eise herzustellen . 

 
Hinweise  
1) Sollten  Spuren  b isher un b eka n n ten  a lten  Bergb a us a n getroffen  w erden , so ist 
gem äß §4 Säc hsisc he Hohlra um verordn un g da s Säc hsisc he Ob erb erga m t da von  
in  Ken n tn is zu setzen .  

2) Zur Klärun g der loka len  U n tergrun dverhältn isse im  Sa tzun gsgeb iet em pfiehlt da s 
Säc hsisc he La n desa m t für U m w elt, La n dw irtsc ha ft un d Geologie (LfU LG) 
Ba ugrun dun tersuc hun gen  in  An lehn un g a n  die DIN 4020 durc hzuführen . Sofern  
Bohrun gen  n iedergeb ra c ht w erden , b esteht Bohra n zeige- un d 
Bohrergeb n ism itteilun gspflic ht b ei der Ab t. 10 Geologie des LfU LG. 

3) M utterb oden  ist gem äß §202 Ba uGB sepa ra t zu gew in n en  un d fun ktion sgerec ht zu 
verw erten . 

4) Das Vorhaben liegt in einem archäologischen Relevanzbereich (mittelalterlicher 
Ortskern D-88070-01). Im Zuge der Erdarbeiten können sich archäologische 
Untersuchungen ergeben. Das Landesamt für Archäologie ist vom exakten 
Baubeginn (Erschließungs-, Abbruch-, Ausschachtungs- oder Planierarbeiten) 
mindestens drei Wochen vorher zu informieren. 

5) Im  Pla n geb iet sin d kein e Altla sten verda c htsfläc hen  b eka n n t. Sollten  sic h w ähren d 
der Ba um a ßn a hm en  orga n oleptisc he Auffälligkeiten  (Sic ht, Geruc h) zeigen , so ist 
dies en tsprec hen d Säc hsABG dem  Refera t U m w elt un d Forst, SG Altla sten , Ab fa ll, 
Boden sc hutz des LRA Erzgeb irgskreis um gehen d a n zuzeigen . 

6) Gem äß §90 (2) Säc hsBO gelten  Gesc hosse, deren  Dec ken ob erfläc he im  M ittel 
m ehr a ls 1,40 m  üb er die festgelegte Gelän deob erfläc he hin a usra gen  un d die 
üb er m in desten s zw ei Drittel ihrer Grun dfläc he ein e lic hte Hö he von  m in desten s 
2,30 m  ha b en , a ls V ollgesc hosse. 

7) Bei gepla n ter V ersic kerun g von  Ob erfläc hen w a sser üb er die Boden zon e ist 
sic herzustellen , da ss dies sc ha dlos erfolgt. V ern ässun gsersc hein un gen , 
Boden erosion  un d Beein träc htigun gen  Dritter sin d a uszusc hließen . Die 
V ersic kerun gsfähigkeit des U n tergrun des ist un ter Bea c htun g des Arb eitsb la ttes 
DWA-A 138 n a c hzuw eisen . 

8) Das Plangebiet liegt in einem Gebiet, in dem wahrscheinlich erhöhte 
Radonkonzentrationen in der Bodenluft vorhanden sind. Im Strahlenschutzgesetz, 
das zum 31.12.2018 in Kraft getreten ist, wurde zum Schutz vor Radon ein 
Referenzwert für die über das Jahr gemittelte Radon-222-Aktivitätskonzentration in 
der Luft von 300 Bq/m3 für Aufenthaltsräume und Arbeitsplätze in Innenräumen 
festgeschrieben. Wer ein Gebäude mit Aufenthaltsräumen oder Arbeitsplätzen 
errichtet, hat geeignete Maßnahmen zu treffen, um den Zutritt von Radon aus dem 
Baugrund zu verhindern oder erheblich zu erschweren. 

9) Der Planbereich befindet sich in der Schutzzone III des Wasserschutzgebietes 
Rohwasserstollen Talsperre Neunzehnhain - Talsperre EinsiedeI (T-5421636). Die 
Verordnung zur Festsetzung eines Wasserschutzgebietes zum Schutz des dem o.g. 
Rohwasserstollen zusitzenden Grundwassers vom 26.05.2014 ist zu beachten. 

 
 Reda ktion elle Ergän zun gen  in folge der Ab w ägun g w urden  kursiv m a rkiert. 
 

6. Die Sa tzun g w urde a m . . . . . . . . . . . . . . a usgefertigt. 
 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
7. Der Sa tzun gsb esc hluss sow ie die Stelle, b ei der die Sa tzun g a uf Da uer w ähren d 

der Sprec hzeiten  von  jederm a n n  ein gesehen  w erden  ka n n  un d üb er den  In ha lt 
Auskun ft zu erha lten  ist, sin d a m  . . . . . . . . . . . im  Am tsb la tt der Gem ein de Gorn a u 
ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden . 
In  der Beka n n tm a c hun g ist a uf die Gelten dm a c hun g der V erletzun g von  
V erfa hren s- un d Form vorsc hriften  un d von  M än geln  der Ab w ägun g sow ie a uf 
die Rec htsfolgen  (§§ 214 un d 215 Ab s. 2 Ba uGB, § 4 Ab s. 4 Säc hsGem O) 
hin gew iesen  w orden .  
 

 Die Sa tzun g ist m it der Beka n n tm a c hun g in  Kra ft getreten . 
 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
Baug esetzbuch (BauGB) -  in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBl. I 
S.3634) 
 

Baunutzung sverordnung  (BauNV O) - V erordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der 
Grun dstüc ke in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S.3786) 
 

Planzeichenverordnung  1990 (PlanzV  90) - V erordn un g üb er die Ausa rb eitun g der 
Ba uleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts vom  18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletzt 
geän dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S.1057) 
 

Sächsische Bauordnung  (SächsBO) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  
11.05.2016 (Säc hsGV Bl. S.186), zuletzt geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  
11.12.2018 (Säc hsGV Bl. S. 706) 
 

Sächsische Gem eindeordnung  (SächsGem O) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g 
vom  09.03.2018 (Säc hsGV Bl. S.62), zuletzt geän dert durc h Artikel 5 des Gesetzes vom  
02.07.2019 (Säc hsGV Bl. S.542) 
 

Auf die Bea c htlic hkeit w eiterer Gesetzlic hkeiten  w ird hin gew iesen . 
 

 
 GEMEINDE GORNAU 
 

 ERZGEBIRGSKREIS 
 
 ERGÄNZUNGSSATZUNG  „AM STEINBERG 1“ 
 
 STAND :     07 / 2019 
 
 M ASSSTAB :    M  1:1.000 
 
 
 
 PLANV ERFASSER :   BÜ RO FÜ R STÄDTEBAU  Gm b H CHEM NITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEM NITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX: 0371/3674177 
      e-m a il:    in fo@sta edteb a u-c hem n itz.de 
      In tern et: w w w .sta edteb a u-c hem n itz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITU NG 
BLATTGRÖSSE :  890 x 590    

 

§5 In-Kraft-Treten  
ERGÄNZUNGSSATZUNG „AM STEINBERG 1“ 
Die Gem ein de Gorn a u erlässt gem äß § 34 Ab s. 4 Nr. 3 des Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) sow ie n a c h § 89 
der Säc hsisc hen  Ba uordn un g (Säc hsBO) vom  11.05.2016 (Säc hsGV Bl. S. 186), zuletzt 
geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  11.12.2018 (Säc hsGV Bl. S. 706), in  
V erb in dun g m it § 4 der Gem ein deordn un g für den  Freista a t Sa c hsen  (Säc hsGem O) in  
der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  09.03.2018 (Säc hsGV Bl. S. 62), zuletzt geän dert 
durc h Artikel 5 des Gesetzes vom  02.07.2019 (Säc hsGV Bl. S. 542) n a c h Besc hlussfa ssun g 
durc h den  Gem ein dera t der Gem ein de Gorn a u vom  14.10.2019 die 
Ergän zun gssa tzun g „Am  Stein b erg 1“ im  OT Gorn a u, b estehen d a us: 
 - der Pla n zeic hn un g im  M a ßsta b  1:1.000 
 - den  textlic hen  Festsetzun gen  
 
Die Sa tzun g tritt m it der Beka n n tm a c hun g des Sa tzun gsb esc hlusses in  Kra ft. 
 
 
Gorn a u, den      .     .              Siegel   Bürgerm eister 
 
V ERFAHRENSV ERMERKE 
 
1. Der Gem ein dera t der Gem ein de Gorn a u ha t in  sein er Sitzun g a m  29.10.2018 die 

Aufstellun g der Ergän zun gssa tzun g „Am  Stein b erg 1“ b esc hlossen .  
Der Aufstellun gsb esc hluss w urde a m  07.11.2018 im  Am tsb la tt der Gem ein de 
Gorn a u ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht worden . 

 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
2. Der En tw urf der Sa tzun g w urde vom  Gem ein dera t a m  06.05.2019 geb illigt.  

Da b ei w urde b estim m t, die Öffen tlic hkeits- un d Behörden b eteiligun g n a c h §13 
Ba uGB durc hzuführen . 

 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
3. Der Öffen tlic hkeit w urde durc h die ö ffen tlic he Auslegun g in  der Z eit vom  

13.06.2019 b is zum  12.07.2019 Gelegen heit zur Stellun gn a hm e gegeb en . Die 
ö ffen tlic he Auslegun g ist m it dem  Hin w eis, da ss Stellun gn a hm en  w ähren d der 
Auslegun gsfrist von  jederm a n n  sc hriftlic h oder zur Niedersc hrift vorgeb ra c ht 
w erden  kö n n en , a m  05.06.2019 im  Am tsb la tt der Gem ein de Gorn a u ortsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht worden . 
Gleic hzeitig erfolgte m it Sc hreib en  vom  06.06.2019 ein e Beteiligun g der 
b erührten  Behörden  un d son stigen  Träger ö ffen tlic her Bela n ge. 
Gem äß §4a  Ab s. 4 Sa tz 1 Ba uGB w urden  die Beka n n tm a c hun g der öffen tlic hen  
Auslegun g n a c h § 3 (2) Ba uGB un d die a uszulegen den  U n terla gen  zusätzlic h 
üb er da s In tern etporta l der Gem ein de Gorn a u un ter w w w .gorn a u.de sow ie 
üb er da s Beteiligun gsporta l des La n des Sa c hsen  un ter 
https://b uergerb eteiligun g.sa c hsen .de zugän glic h gem a c ht. 

 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
4. Der Gem ein dera t ha t die vorgeb ra c hten  Stellun gn a hm en  der Öffen tlic hkeit 

un d der Behörden  a m  19.08.2019 geprüft. Da s Ergeb n is w urde m itgeteilt. 
 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 
5. Die Sa tzun g w urde vom  Gem ein dera t a m  14.10.2019 b esc hlossen . 
 
 
Gorn a u, den      .     .2019    Siegel   Bürgerm eister 
 


